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Ergebnisprotokoll 

 

Themengruppe 4 

Stadtteilleben: Begegnung, Kultur, Sport und Freizeit, Ge-

sundheitsförderung 
 

7. Treffen am Mittwoch, den 07. November 2018 

Von 18.00 bis 19:45 Uhr im Stadtteilbüro, Osterbronnstraße 60 

 

Es sind 8 Bürgerinnen und Bürger anwesend. 

Amt für Stadtplanung und Stadterneuerung: Heike Lambor  

Stadtteilmanagement (STM)/Protokoll: Sebastian Graf 

 

Anlage(n): Bsp. Briefmarken-Mosaik, IBA 2027, Verfügungsfonds-Antragsformular 2018/2019 

 

TOP 1: Begrüßung  

Herr Graf und Frau Lambor begrüßen die Anwesenden – darunter auch zwei neue Teilnehmende 

– und stellen den Ablauf vor.  

 

 

TOP 2: Rückblick Veranstaltungen 2018 und Planung für 2019 

 

Stadtteilfest: 

¯ In einem Nachtreffen zum Stadtteilfest war man sich bereits einig, dass auch 2019 wieder ein 

Stadtteilfest stattfinden soll. Die Gruppe legt den Samstag, 29.06.2019 als Termin fest. Das 

STM kommuniziert den Termin an Herrn Trott vom Vereinsring, damit dieser in den Termin-

kalender für Vaihingen aufgenommen wird.  

 

Zwiebelkuchenfest: 

¯ Das diesjährige Zwiebelkuchenfest war wieder eine gelungene Veranstaltung, an der viele 

Dürrlewangerinnen und Dürrlewanger ins Gespräch gekommen sind und durch Zwiebelku-

chen und neuen Wein verköstigt wurde.  

¯ Die Veranstaltung soll nach Ansicht der Ehrenamtlichen als feste Institution jährlich stattfin-

den. Der neue Termin wird für Freitag, 27.09.2019 terminiert. Der Termin wird ebenfalls an 

den Vereinsring weitergeleitet. 

 

Natur im Wandel der Zeit: 

¯ 2018 haben insgesamt vier Stadtteilspaziergänge zum Thema Natur im Wandel der Zeit statt-

gefunden. Die Teilnehmerzahl hat sich dabei mit jedem Mal erhöht, so dass letztlich 30 TN 

mit dabei waren.  

¯ Die Gruppe ist sich einig, dass der Verantwortliche des Projekts, Herr Lessig, erneut für 2019 

angefragt werden sollte. Eventuell für zwei Termine, auch mehr Budget wäre möglich.  

 

Nikolausfest: 

¯ Die Planungen für das diesjährige Fest am 6.12.2018 laufen.  

¯ Mit dabei sind: Kinderhaus Galileo (Waffeln, Punsch, Singen), AWO (Drehorgel, Stockbrot, 

Weihnachtsmann), Waldkindergarten (Basteln, Singen).  

¯ Beginn ist um 15 Uhr, bis ca. 17 Uhr. Der Weihnachtsmann sollte bereits um 16 Uhr kommen, 

da viele Kinder sonst sehr lange warten müssen.  

¯ Das STM stellt einen Verfügungsfonds-Antrag, um die Materialkosten zu decken.  

 

 

 

Wer macht's? 

Bis wann? 
 

STM, sofort 

STM, sofort 

Fr. Heininger 

fragt an 

STM, sofort 
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Stadtteilkino: 

¯ Herr Deh und Herr Weitzel berichten über den aktuellen Stand. Die Gruppe (im Moment aus 

fünf Personen bestehend) trifft sich regelmäßig, um die Planungen voranzutreiben. In der 

letzten Zeit stand die Suche nach einer geeigneten Räumlichkeit in Dürrlewang im Vorder-

grund.  

¯ Das nächste Treffen der Gruppe findet am Mi. 28. November um 18:30 Uhr im Stadtteilbüro 

statt. Dann will man sich auf eine Räumlichkeit festlegen und die weiteren Schritte bespre-

chen. Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. Die Gruppe freut sich auf weitere Mitstrei-

ter/innen. 

 

Märchen und Klänge: 

¯ Frau Heininger bringt die Projektidee Märchen und Klänge ein. Eine solche Veranstaltung hat 

bereits 2016 schon einmal im Stadtteilbüro stattgefunden. Es geht um einen besinnlichen 

Abend, an dem Märchen vorgelesen werden und Klänge und Geräusche erzeugt werden. Die 

Veranstaltung richtet sich an alle Altersgruppen.  

¯ Es wird vorgeschlagen, einen solchen Abend im Januar 2019 zu veranstalten. Frau Heininger 

stellt einen Verfügungsfonds-Antrag an das Bürgergremium.  

 

 

TOP 3: Verschiedenes - Informationen und nächste Termine 

¯ Es wird berichtet, dass die Türkisch-Islamische Gemeinde in der Herschelstraße mehrmals 

im Jahr öffentlich Feste feiert. Es wird vorgeschlagen, einen Terminaustausch vorzunehmen, 

damit solche Veranstaltungen auch bekannter werden.  

¯ Im Rahmen des 9. Europäischen Filmfestivals der Generationen wurde auch ein Film ("Mon-

sieur Pierre geht online") in der AWO Begegnungsstätte gezeigt. Das Interesse war groß – 

50 Besucher/innen war da.  

¯ Frau Bonner (AWO) berichtet von der Projektidee "Briefmarken-Mosaik". Durch eine Vielzahl 

von Briefmarken, die auf eine Leinwand o.ä. geklebt werden, soll ein großes Bild entstehen. 

Das Projekt würde sich an ältere Menschen (v.a. auch Männer) aus der AWO Begegnungs-

stätte und Schüler/innen und Kinder richten. Die Projektidee wird in der Runde positiv aufge-

nommen und wir von Frau Bonner konkretisiert (anbei ein Dokument mit Beispielen von Brief-

marken-Mosaiken).  

¯ Im Jahr 2027 findet die Internationale Bauausstellung in der Region Stuttgart statt. Derzeit 

läuft ein Aufruf zum Einreichen von innovativen und visionären Projektideen. Herr Deh regt 

an, ob es die Möglichkeit gibt, dass Dürrlewang sich mit einem Projekt im Rahmen der Sozi-

alen Stadt dafür bewerben kann (anbei eine Info-Broschüre zur IBA 2027).  

¯ Es wird berichtet, dass in einigen Wohnzeilen in Dürrlewang wohl wenig Kontakt zwischen 

den Mieter/innen besteht und viele (gerade ältere) Menschen alleine sind. Die Gruppe ist sich 

einig, dass die jeweiligen Wohnungsunternehmen angesprochen und sensibilisiert werden 

müssten. Möglichkeit: Sommerfest für Mieter, damit diese sich kennenlernen.  

¯ Am 22.11.2018 findet in der AWO Begegnungsstätte eine Informationsveranstaltung zum 

Thema "Angebote für Ihre Mieterinnen und Mieter mit Hilfebedarf zum Erhalt ihrer Selbststän-

digkeit" statt. Dazu sind vor allem die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Wohnbaugesell-

schaften vor Ort in Dürrlewang eingeladen, um sich gegenseitig kennenzulernen und auf ent-

sprechende Angebote (AWO, Leben im Alter, etc.) hinzuweisen.  

 

 

Fr. Heininger, 

zeitnah 


